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Kollnburg. Nach einem Gottes-
dienst in der Pfarrkirche für ihre
verstorbenen Kameraden zogen
die Mitglieder der FFW Kollnburg
zu ihrer 129. Jahreshauptver-
sammlung in den Saal des Gast-
hofes „Zum Bräu“ ein. Betrauern
mussten sie im vergangenen Jahr
Hubert Becker, Karl Dietl und Jo-
sef Mühlbauer.

Vorsitzender Thomas Mühlbau-
er begrüßte als Ehrengäste Bürger-
meisterin Josefa Schmid, Kreis-
brandinspektor Christian Stiedl,
Kreisbrandmeister Thomas Penzk-
ofer, die Patenwehr Rechertsried,
die Ehrenmitglieder Gust Witten-
zellner, Hermann Biebl und Hans
Fraundorfner und durfte aus Sicht
des Vereins wieder auf ein sehr ak-
tives Jahr zurückblicken. An den
üblichen kirchlichen Festen und
an den gesellschaftlichen Vereins-
veranstaltungen im Gemeindege-
biet haben die Mitglieder teilge-
nommen, auch an Festen der be-
nachbarten Vereine. Insgesamt 43
Termine galt es in diesem Bereich
zu bewältigen.

Die Wehr beteiligte sich am ge-
meindlichen Rama Dama. Leider
fiel die dreitägige Weihe des neuen
Hilfeleistungsfahrzeuges HLF
0/16 im Mai, ausgerichtet vom För-
derverein der Kollnburger Wehr,
wegen schlechter Witterung buch-
stäblich ins Wasser. Etliche Mit-
glieder fuhren nach München zum
Tag der offenen Tür der Berufsfeu-
erwehr und besichtigten die Alli-
anz-Arena. Auch am Kinderferien-
programm der Gemeinde beteiligte
sich die Wehr und mit zwei Stän-
den am Weihnachtsmarkt der Ver-
eine im Burghof. Eine Beteiligung
in diesem Jahr will man wegen ge-
ringen Interesses überdenken. Ei-
ne Gruppe von Wehrleuten fuhr
zum Kameradschaftsabend der be-
freundeten FFW Harsewinkel (be-
kannt durch ihre Wasserspiele)
nach Nordrhein-Westfalen.

Herausragend waren wieder die
Theateraufführungen der Theater-
gruppe der FFW Kollnburg unter
Leitung von Johann Mühlbauer.
Zu den vier Aufführungen des
Dreiakters „Opa, es reicht“ konn-

Problemlose Neuwahlen und Rückschau auf 31 Einsätze
Thomas Mühlbauer und Karl Lobmeier bleiben Vorsitzende der Feuerwehr – Kassier und Schriftführer neu im Amt − Kinderfeuerwehr gestartet

ten knapp 1000 Besucher begrüßt
werden. Der traditionelle Fa-
schingsball der Wehr brachte ein
volles Haus. Dazu wurden mehre-
re lustige Einlagen einstudiert. Am
Faschingszug der Burgnarren be-
teiligte man sich mit zwei Wagen.
Ein Kameradschaftsabend im Erd-
haus von Hansi Probst in Hinter-
viechtach war kleines Danke-
schön für alle Helfer.

An Terminen für 2014 konnte
Mühlbauer auf das 2. Starkbierfest
am 5. April im Gerätehaus verwei-
sen, auf das Rama Dama am 1. Mai
und auf das Heimatfest des Förder-
vereins Mehrzweckplatz vom
1. bis zum 4. August, an dessen
Ausrichtung sich die Wehr mit be-
teiligt. Im Rahmen des Ferienpro-
gramms der Gemeinde soll den
Kindern die Arbeit der Feuerwehr
näher gebracht werden.

Die Feuerwehr zählt derzeit 64
Aktive, 108 Passive, dazu sieben
Ehrenmitglieder und 76 „Sonsti-

ge“. Kommandant Lothar Gärtling
vermeldete 31 Einsätze im vergan-
genen Jahr. Zwei Brandmeldungen
erwiesen sich Gottlob als Fehlalar-
me. Für 22 technische Hilfeleistun-
gen wurden die Wehrleute gerufen.
Sechs davon waren HFL/THL-re-
levant, doch war kein Eingreifen
erforderlich. Die übrigen betrafen
Wassertransporte und viele Besei-
tigungen von Wespennestern. Au-
ßerdem wurden Verkehrssiche-
rungen beim Faschingszug, beim
Martinsumzug und bei der Bayern-
rundfahrt übernommen.

Insgesamt 54 Übungstermine
haben die Aktiven wahrgenom-
men aus den Bereichen Absturzsi-
cherung (3), Atemschutz (3),
Brandbekämpfung (6), Damen (1),
Gerätekunde (2), Maschinisten
(24), Objektbesichtigungen (2),
THL (10), zwei Einsatzübungen
und eine Löschweiherbesichti-
gung. Angefangen wurde die Ar-
beit mit der Kinderfeuerwehr.

Nach einem Gespräch mit Eltern
und Kindern im Dezember 2013
werden nun zweimal im Monat, je-
weils Donnerstag von 17.30 bis
18.15 Uhr, Übungen abgehalten zu
den Themen Brand, Rauchmelder,
Notruf, Autofahren. An weiteren
Aktivitäten werden Zelten, Lager-
feuer, Spiele und ein Wettkampf
geboten.

Derzeit gehören laut Jugendwart
Patrick Maier zur Jugendfeuer-
wehr 23 Jugendliche. 2013 führte
Maier sieben praktische Übungen
zu Geräte- und Knotenkunde
durch, fünf Übungen zu Wasser-
aufbau, Lichtaufbau und Gerät-
schaften im HLF, sowie vier Übun-
gen zu Erster Hilfe, Personenret-
tung, Vorbereitung auf Wissenstest
in Teisnach und auf das Leistungs-
abzeichen THL. Kein Jugendlicher
nahm an der Truppmannausbil-
dung 1 oder 2 teil. Das Leistungs-
abzeichen THL legten sieben Ju-
gendliche ab: Christian Bernhard,

Dominik Dachs, Michael Hauner,
Martin Muhrhauser, Felix Penzk-
ofer, Markus Ruhland und Dennis
Weber.

Atemschutzwart Gerhard Wil-
helm hat 24 Atemschutzträger in
seiner Mannschaft. Ausnahmswei-
se habe es mal keinen Brandein-
satz mit Atemschutz gegeben.
Doch wurden, um das hohe Ni-
veau zu halten, 14 Übungen in
Theorie und Praxis abgehalten.
Dazu zählten Standortübungen im
Feuerwehrhaus, Einsatzübungen
zum Beispiel in Gebäuden, sowie
mit dem neuen HLF im Industrie-
gebiet Nord, in der Kläranlage und
beim Bauhof. Mit zwei Geräteträ-
gern war er in Schöllnach zur Real-
brandausbildung im holzbefeuer-
ten Container.

In diesem Jahr möchte Wilhelm
das Hauptaugenmerk auf die Aus-
bildung der jungen Atemschutzträ-
ger richten, damit sie den gleichen

Ausbildungsstand erreichen wie
die bereits erfahrenen Geräteträ-
ger.

Der Kassenbericht von Simone
Weindl wurde ohne Beanstandung
von den Prüfern Günter Kreusel
und Hansi Treimer akzeptiert, so
dass der Vorstandschaft Entlas-
tung erteilt werden konnte.

Kreisbrandinspektor Stiedl
dankte der Kollnburger Feuerwehr
für die gute Zusammenarbeit, be-
sonders für die tatkräftige Unter-
stützung beim Hochwassereinsatz
in Deggendorf und Passau. Viele
Firmen hätten den Hochwasser-
einsatz der Feuerwehrleute groß-
zügig unterstützt und oft keinen
Arbeitszeitausfall berechnet. Die
Einführung des Digitalfunks im
Landkreis soll die Einsatzkoordi-
nation noch verbessern. Der Ein-
stieg ist für das Jahr 2015 geplant.
Der Bau der Atemschutzübungs-
strecke liege im Zeitplan.

Bürgermeisterin Schmid meinte,
ohne die Feuerwehr sähe Kolln-
burg ärmer aus. Es sei eine wunder-
bare Zusammenarbeit gewesen,
auch bei der Erarbeitung des
Brandschutzkonzeptes für das In-
dustriegebiet Reichsdorf Nord.
Viel Lob fand sie für die gute Ju-
gendarbeit. Den Abschluss der
Versammlung bildeten Ehrungen
(ein weiterer Bericht folgt). − ewi

DIE NEUWAHLEN
Die Wahlleitung übernahm Bür-
germeisterin Josefa Schmid, unter-
stützt von den Helfern Paul Hau-
ner und Simone Weindl. Die Wah-
len verliefen zügig und einstimmig.
Thomas Mühlbauer heißt der alte
und neue Vorsitzende, zu seinem
Stellvertreter wurde wieder Karl
Lobmeier gewählt. Die Kassenge-
schäfte betreut nunmehr Johannes
Wieser, für das Amt des Schriftfüh-
rers stellte sich Dominik Dachs zur
Verfügung. Mit den Beisitzern
Benschi Maier, Sepp Muhrhauser,
Thomas Bernhard und Nicole
Holzfurtner wurde die Vorstand-
schaft komplettiert. Kassenprüfer
bleiben Günter Kreusel und Jo-
hann Treimer junior.

Böbrach. Die kalten Tage sind
gezählt. Das Wintertraining in der
Halle sowie auf der Trainingsrolle
haben die Biker des MTB-Team-
Böbrach nun offiziell beendet. Da-
mit können die Böbracher bestens
vorbereitet in die neue Saison star-
ten. Um künftig ein effektiveres
Training für die verschiedenen
Leistungsklassen anbieten zu kön-
nen, werden die Biker ab dieser
Saison in zwei unterschiedlichen
Trainingsgruppen eingeteilt. Hier-
zu wurde ein Raceteam und ein Ju-
niorteam gegründet.

Zum ersten Außentraining auf
dem Gelände des TSV Böbrach
konnten die MTBler am Freitag ih-
re neu angeschafften, langärmligen
Trikots einer ersten Tauglichkeits-
probe unterziehen. Für die teilwei-
se noch frischen Frühjahrstage ka-
men die speziell gefütterten Trikots
gerade noch rechtzeitig. Das Trai-
ning im Freien ist kommenden
Freitag noch für 17 Uhr am Sand-
platz des TSV Böbrach geplant. Ab
dem 1.April findet dann das MTB-
Training wieder zwei Mal die Wo-
che, Dienstag und Freitag ab
18 Uhr statt. Neulinge können je-
derzeit ohne Anmeldung probe-
weise mitmachen.

Karl Probst gestaltet künftig aus-
schließlich die anspruchsvolleren
Trainingseinheiten des Raceteams,
während die weiteren Trainer und
Betreuer dem Juniorteam die
Grundlagen des Mountainbike-
sports, Technikfertigkeiten und
Fitness aneignen. Hierzu gehören
auch gelegentliche Radtouren in
die nähere Region. Kristallisieren
sich im Verlauf der Ausbildung aus
den Reihen des Juniorteams ambi-
tionierte Rennfahrer heraus, kann
dann nach Absprache der Trainer
in das Raceteam gewechselt wer-
den.

Sabine Ernst übernimmt auch
dieses Jahr die Leitung der Damen-
gruppe. Parallel zu den allgemei-
nen Trainingszeiten werden dort
verschiedene Mountainbiketou-
ren angeboten. − vbb

Neu aufgestellt in ein sportliches Jahr
Mountainbiker gründen zwei Leistungsklassen – Termine für 2014 vorgestellt

$ Böbracher Fahrradbasar: Am 5.
April veranstalten die Biker ihren
1. Fahrradbasar in der Aula der
Grundschule Böbrach. Zum Ver-
kauf können abgeboten werden
sämtliche Fahrräder, Fahrradan-
hänger, Helme, Fahrradzubehör
sowie Einzelkomponenten, Fahr-
radbekleidung und Inliner. Für die
Beratung stehen die Trainer des
MTB-Teams zur Verfügung. Wäh-
rend der Veranstaltung wird für
Kaffee und Kuchen bestens ge-
sorgt. Die Waren können mit An-
gabe der Preisvorstellungen am
Vortag, also am Freitag, zwischen
15 Uhr und 18 Uhr abgegeben wer-
den. Für die Bereitstellung der Wa-
re wird pro Artikel ein Unkosten-
beitrag von einem Euro (maximal
fünf Euro) erhoben. Bei Verkauf
des ausgestellten Artikels fallen
zehn Prozent des Verkaufserlöses
an den Verein .
$ Fahrradturnier in Regen an-
lässlich des verkaufsoffenen Sonn-
tags in Regen am 13. April bieten
heuer die Trainer des Böbracher
MTB-Clubs ein Fahrradturnier für
Kinder an. Die Veranstaltung, die
aus einem leichten Parcours be-
steht, findet am Stadtplatz in Re-
gen statt. Allen teilnehmenden
Radfahrern stehen erfahrene Rad-

sporttrainer mit wertvollen Tipps
und Tricks beim Befahren der di-
versen Hindernisse zur Verfügung.
Für die besten Biker in den jeweili-
gen Altersklassen werden am Ende
der Veranstaltung Preise verteilt.

$ MTB-Bayernligarennen: Zwei-
fellos als Glanzlicht der Saison
2014 gilt heuer die Ausrichtung ei-
nes MTB-Bayernligarennens, das
in Verbindung mit der Eröffnung
des Sparkassen-Cups 2014 sowie
des Südböhmen MTB-Cups am 3.
Mai in Böbrach startet. Die Arbei-
ten für eine anspruchsvolle Stre-
cke sind schon seit einigen Wo-
chen voll im Gange. Der Start und
Zielbereich findet auch heuer wie-
der am Sandplatz des TSV Bö-
brach statt. Für die kleinsten Teil-
nehmer wird ein leichterer Ge-
schicklichkeitsparcour zu meis-
tern sein, während für die höheren
Jugend-Altersklassen zusätzlich
zum Hauptrennen ein kniffliger
Technikparcour zu absolvieren ist.
Besonders gespannt kann man auf
die Topathleten in der Bayerischen
Eliteklasse sein.

$ Teilnahme des MTB-Teams an
verschiedenen Rennen, wie zum
Beispiel an der MTB-Sparkassen-
Cup-Serie, die heuer aus acht Läu-
fen besteht. Darüber hinaus wer-

den sich die Böbrach Biker bei
Sechs- bzw. Zwölfstunden-Ren-
nen mit anderen Teams messen.
Nach dem ersten Lauf in Böbrach
sind die weiteren Termine der
Rennserie: 11. Mai in Nova Pec,
Tschechien; 29. Juni in Grafenau,
6. Juli in Waldkirchen, 12. Juli in
Zadov, Techechien; 27. Juli in Deg-
gendorf, 2. August in Bad Gries-
bach, Finale am 20/21. September
in Tittling.

$ Die alljährliche Alpentour geht
auch heuer wieder nach Südtirol.
Den ersten Planungen zufolge
fährt die Böbracher Bikergruppe
nach St. Christina, um dort unter
anderem die bekannte „Sellaron-
da“ zu bewältigen.

$ Vereinsausflug: Nachdem im
Jahr 2013 aus verschiedenen
Gründen der Vereinsausflug aus-
fallen musste, wird heuer ein neuer
Anlauf für einen sportlichen Aus-
flug gestartet. Ein Termin sowie ein
genaues Ziel steht derzeit jedoch
noch nicht fest. Mit der genaueren
Planung wird sich die Vorstand-
schaft in den nächsten Monaten
noch beschäftigen.
$ Informationen über den Verein
sind auf der Homepage www.mtb-
team-boebrach.de im Internet er-
sichtlich. − vbb

MTB-TEAM BÖBRACH: Blick ins Jahresprogramm

Linden. Der TC Weiß Blau
Weinberg blickt auf ein erfolgrei-
ches sportliches Jahr zurück. Vor-
sitzender Anton Wittenzellner be-
grüßte die Anwesenden. Aller-
dings war er nicht ganz mit der Teil-
nehmerzahl zufrieden.

Im Schnelldurchgang präsen-
tierte er die wichtigsten Schwer-
punkte: Seit 2013 kann die Tennis-
halle online über die Homepage
des TC Linden gebucht werden.
Seit 1988 hatte die Buchung die Fa-
milie Greil aus Hartmannsgrub
übernommen. Hans Plötz küm-
merte sich mit einem geringfügig
Beschäftigten um die Anlage; allen
galt der Dank des Vorsitzenden.

Viele Instandsetzungsarbeiten
konnten während des Jahres 2013
bewältigt werden. Deutlich aber
machte der Vorsitzende auch, dass
er und die anderen Vorstandsmit-
glieder überlastet sind. Ziel für
2014 ist nun, die anfallenden Auf-
gaben auf mehrere Schultern zu
verteilen. Einen Plan dafür arbeite-
te der Vorstand aus. Konkret wer-
den jetzt die Mitglieder über die
Vorschläge informiert, man hofft
auf ein Mitwirken der Weinbergler.

Sportwart Markus Lemberger
pickte sich einige gelungene Akti-
vitäten im Jahre 2013 heraus. Alle
Mannschaften konnten für die
Wettbewerbe gut gerüstet werden,
da die Tennisspieler nur für zwei
Klassen gemeldet werden können.
Über die Ergebnisse der Spieler
und Spielerinnen wurde bereits
ausführlich in der Zeitung berich-
tet. Für die Saison 2014 sind fol-
gende Großereignisse geplant:
Landkreis-Doppel-Turnier am
Freitag und Samstag 1./2. August.
Am Samstag, 9. August steigt das
Freundschaftsturnier der Herren
40. Die Vereinsmeisterschaft wird
für die Pfingstferien terminiert.

Umfangreich war der Bericht
des Jugendwartes und Trainers
Karl-Heinz Greil. 29 Nachwuchs-
talente von vier bis 16 Jahren wur-
den 24 Wochen lang zielgerichtet
ausgebildet. Um nicht von der Wit-
terung abhängig zu sein, war die
vereinseigene Tennishalle ein gro-

ßer Gewinn. So werden die Talente
über das Kleinfeld, über das Spiel
im Midcourt an das große Spielfeld
herangeführt. Der Betreuer zeigte
sich dankbar für die große finanzi-
elle Unterstützung des Vereins und
für die nachhaltige Hilfe der El-
tern. Derzeit trainieren 34 Kinder
und Jugendliche. Gemeldet für
2014 sind Jugendliche 16, Mäd-
chen 14, Bambini 12 und Kleinfeld
10.

Für den verhinderten Geschäfts-
führer Markus Nothaft erstattete
Vorstand Anton Wittenzellner ei-
nen ausführlichen und übersichtli-
chen Bericht über die Finanzen.
Hans Plötz und Rudi Nothaft über-
prüften die Kontobewegungen.
Nach lobenden Worten beantragte
Nothaft, den Geschäftsführer und
die Vorstandschaft zu entlasten.
Dies geschah einstimmig. Ehren-
amtlich unterstützt die Fachkraft
Marianne Maimer-Resch die fi-
nanziellen Abwicklungen. Dafür
bedankte sich der Vorsitzende mit
einem Präsent.

In die Satzung des TC Weiß-
Blau Weinberg Linden musste eine
Klärung eingeführt werden. Bei
der Auflösung des Vereins fällt das
Vermögen zu gleichen Teilen den
Gemeinden Geiersthal und Paters-
dorf zu. Diese müssten die Finan-
zen gemeinnützig und sportlich
verwenden. Das Finanzamt dräng-
te darauf, das Wort sportlich zu lö-
schen. Dem wurde einstimmig ent-
sprochen. − le

Die Aufgaben neu ordnen
TC Weinberg hält Rückschau und blickt voraus

Die neue Vorstandschaft der Kollnburger Wehr mit Ehrengästen vor der Vereinsfahne: v.l. zweiter Kommandant Marco Dietl, Kassier Johannes
Wieser, die Beisitzer Josef Muhrhauser und Benschi Maier, Bürgermeisterin Josefa Schmid, Schriftführer Dominik Dachs, dahinter Vorstand Thomas
Mühlbauer, zweiter Vorstand Karl Lobmeier, die Beisitzer Thomas Bernhard und Nicole Holzfurtner, Kommandant Lothar Gärtling und Kreisbrandin-
spektor Christian Stiedl. − Foto: E. Wittenzellner

Die Radler vomMTB-TeamBöbrach freuen sich schon auf die neue Freiluftsaison. − Foto: A. Mies

Vorsitzender AntonWittenzellner
ehrte Marianne Maimer-Resch mit
einemGeschenk. − F.: Lemberger


